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Liebe Göfnerinnen und Göfner!
Bis zur Gemeindewahl 2025 bleiben nur 
noch wenige Monate. Diese Gelegenheit, in 
der Gemeindepolitik aktiv zu werden, ergibt 
sich nur alle 5 Jahre! Wir freuen uns über 
alle, die sich bei uns einbringen möchten! 

BUNDESVERGABEGESETZ 
Das Bundesvergabegesetz regelt die Vergabe von 

öffentlichen Aufträgen. Bis ca. € 6 Mio ist die Ein-

holung von mindestens drei Angeboten notwendig. 

Zudem ist eine Angebotsfrist von 10 bis 20 Tagen 

einzuhalten. Angebotsanfragen sind an Unterneh-

mer zu richten, die befugt und in der Lage sind, die 

angefragten Leistungen zu erbringen.

Zwei Beispiele verdeutlichen die derzeit unzurei-

chende Einhaltung des Bundesvergabegesetzes:

1. Bei der Vergabe der Gewässerpflege um ca. € 

90.000 an die Fa. Gabriel wurden weitere Angebote 

erst zwei Tage vor der Gemeindevertretungssitzung 

angefragt. Dies führte dazu, dass die Fa. Gabriel 

den Zuschlag ohne Vergleichsangebote erhielt. 

2. Für die Vergabe der Elektroinstallationen des 

Bauhof Neubaues lag nur ein Angebot der Fa. 

Reisegger (bei drei angefragten Unternehmen) vor. 

Obwohl die Vergabesumme deutlich von der Kos-

tenschätzung abwich (plus € 40.000), wurde auch 

diese Vergabe ohne Vergleichsangebote beschlos-

sen. Die rechtzeitige Einholung von Angeboten in 

ausreichender Anzahl wurde bei beiden Gemeinde-

vertretungssitzungen von unserer Fraktion einge-

fordert. 

Grüne und Parteifreie, Bürgerliste Göfis

Anlässlich der Gemeindevertretung
vom 14.11.2024

Caroline Terzer, Leiterin der Arbeitsgruppe 

Leistbares Wohnen

Wohnen im Alter 

Beim Thema Wohnen im Alter denkt 

man vor allem an die bauliche Anpas-

sung des Eigenheims, um so lange 

wie möglich zu Hause leben zu kön-

nen. Oft ist ein geplanter Umbau aber 

erst sinnvoll, wenn man die zukünfti-

gen Besitzverhältnisse geklärt hat. 

Einerseits stellen sich   dabei bald 

rechtliche Fragen, betreffend das 

Erbrecht, das Wohnrecht usw. Ande-

rerseits ist das Thema auch persön-

lich sehr fordernd, weil man sich mit 

dem eigenen Lebensende auseinan-

dersetzen muss und in einen intensi-

ven Auseinandersetzungsprozess mit 

den späteren Erben treten muss.

Die Arbeitsgruppe Leistbares Wohnen 

hat daher die Veranstaltungsreihe 

"Wohnen im Alter" veranstaltet. Die 

drei Vorträge "Patientenverfügung, 

Vorsorgevollmacht", "Erben und 

Schenken" sowie "Sicher vermieten" 

waren sehr gut besucht. Dies zeigt, 

dass das Thema wichtig ist und viele 

beschäftigt.
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OFFENE JUGENDARBEIT GÖFIS

Seit Mai liegt die personelle und fachliche 

Leitung der Offenen Jugendarbeit (OJA) bei 

der koje (Koordinationsbüro für Offene Ju-

gendarbeit und Entwicklung), während die 

Gemeinde weiterhin Trägerin ist. So ist die 

OJA Göfis mit dem Schutzkonzept der Koje 

abgedeckt, was dem Ausschuss "Menschen 

und Gesellschaft" sehr wichtig war.

Die OJA startete mit der Renovierung des Ju-

gendraums. Es fand ein "Soft opening" statt, 

bei dem Jugendliche zusammenkamen und 

mitgestalten konnten.

Zudem wurde von der Leiterin Ina Röck und 

ihrem Team ein Jugendteam gegründet. In 

den Ferien fand in Zusammenarbeit mit der 

OJA Vorderland und Meiningen, ein spannen-

des Programm wie z. B. Stand-Up-Paddling, 

Mocktails & Fun, Kart fahren, Bowling statt. 

Ende Oktober fand ein Austausch mit unter-

schiedlichen Akteuren (Gemeinde, koje Team, 

Ausschuss) im Jugendraum statt, um die 

OJA  2024 zu reflektieren und für 2025 zu 

planen. Die Gemeindevertretung beschloss 

nun, die Kooperationsvereinbarung mit der 

koje ab 2025 unbefristet fortzuführen. 

AKTION DEMENZ IM UNTEREN WALGAU

Im Rahmen der Umsetzung des Pflege- und 

Betreuungskonzepts ist die Idee entstanden 

die landesweite Initiative Aktion Demenz in 

den unteren Walgau zu bringen.
Ziel ist es Aktion Demenz durch Öffentlich-

keitsarbeit bekannt zu machen, um unbüro-

kratisch, schnell und in der Nähe des 

Wohnortes Hilfestellung für direkt und indi-

rekt betroffene Menschen zu gewährleisten. 

Von Aktion Demenz werden unterschiedliche 

Veranstaltungen zum Thema angeboten  wie 

z. B. Demenzcafe, gemeinsame Spaziergänge 

und Museumsbesuche. 

Projektgruppen in den Gemeinden können so 

die für sie geeigneten Maßnahmen treffen, um 

den Betroffenen und deren Angehörigen eine 

demenzfreundliche Umgebung zu bieten.

Die Region unterer Walgau hat nun mit  drei 

Vorträgen von Aktion Demenz gestartet: Was 

ist Demenz? Wie gehen wir als Familie damit 

um? Und darf die betroffene Person noch Au-

to fahren?

Die ersten beiden Vorträge in Nenzing und 

Satteins wurden sehr gut angenommen.

Bist 
du 

dabei?

Du möchtest dich für eine ge­
sunde Umwelt und ein lebens­
wertes Göfis einsetzen?
Dann bist du bei uns richtig!

Wir engagieren uns für ökologisch sinn-

volle Initiativen und eine hohe Lebens-

qualität für Jung und Alt in Göfis. Ein 

besonderes Anliegen sind uns nachhal-

tige Konzepte für leistbares Wohnen und 

der Ausbau des öffentlichen Verkehrs.

Wir suchen engagierte GöfnerInnen für 

die Gemeindewahl 2025! Schau bei un-

serer nächsten Sitzung am 2.12. vorbei 

und lerne uns kennen! (Mailkontakt: 

caro@buergerlistegoefis.at)


